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Blinde helfen Blinden weltweit

Graurheindorfer Straße 151a
53117 Bonn

Telefon: 0228 - 55 949 - 10

 info@dkbw.de
 blindenwerk.de                 

Spendenkonto

Bank im Bistum Essen

IBAN: DE42 3606 0295 0000 0014 14
BIC: GENODED1BBE

Pax-Bank Aachen

IBAN: DE64 3706 0193 1000 3121 49
BIC:GENODED1PAX

Ich ermächtige das DKBW e.V., Spenden von meinem Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die  
vom DKBW e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger - Identifikationsnummer: DE23ZZZ00000073566
Mandatsreferenz: wird Ihnen separat mitgeteilt

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt in einem Umschlag an folgende Adresse:

Deutsches Katholisches Blindenwerk e.V.
Graurheindorfer Str. 151a D - 53117 Bonn

Name/ Vorname:

Strasse: 
 
PLZ/ Ort:

MEINE ANSCHRIFT

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

Datum   Unterschrift

MEINE SPENDE

Kontonummer:

BLZ:  

BIC:

IBAN:

MEINE BANKVERBINDUNG

BESTÄTIGUNG ÜBER GELDZUWENDUNGEN
WICHTIG!

GILT BIS 200,-€ ALS STEUERBELEG

Wir sind wegen Förderung mildtätiger und gemeinnüt-
ziger Zwecke im Sinne des § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 
AO (Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens) 
nach dem Freistellungsbescheid bzw. nach der Anla-
ge zum Körperschaftsteuerbescheid des Finanzamtes 
Bonn, St.-Nr. 205/5761/1922, vom 11.08.2017 für den 
letzten Veranlagungszeitraum 2013 bis 2015 nach § 5 
Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der 
Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbe-
steuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit. Es 
wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur Förderung 
mildtätiger Zwecke und der Förderung des öffentlichen 
Gesundheitswesens verwendet wird.

Hinweis: Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine un-
richtige Zuwendungsbestätigung erstellt oder wer ver-
anlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwen-
dungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten 
Zwecken verwendet werden, haftet für die entgangene 
Steuer (§ 10 b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 Nr. 5 
GewStG). Diese Bestätigung wird nicht als Nachweis 
für die steuerliche Berücksichtigung der Zuwendung 
anerkannt, wenn das Datum des Freistellungsbeschei-
des länger als 5 Jahre bzw. das Datum der Feststellung 
der Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzungen 
nach § 60a Abs. 1 AO länger als 3 Jahre seit Ausstel-
lung des Bescheides zurückliegt (§ 63 Abs. 5 AO). 

Deutsches Katholisches Blindenwerk e.V.

   Blinde weltweit brauchen meine Hilfe.
   Deshalb möchte ich die Arbeit des DKBW mit meiner Spende  
   unterstützen. Was muss ich tun?

• Sie überlegen, welchen Betrag Sie spenden möchten.

• Sie entscheiden, ob Sie einmal oder regelmäßig spenden möchten.  
    Spenden Sie einmalig, brauchen Sie nur den Überweisungsschein/  
    Zahlschein auszufüllen. Diesen können Sie problemlos bei Ihrer Hausbank/  
    Sparkasse oder auch bei jedem anderen Geldinstitut abgeben.

• Sie bestimmen bei einer regelmäßigen Spende, ob Sie monatlich, vierteljährlich,  
   halbjährlich oder jährlich spenden möchten. Dazu kreuzen Sie bitte die Möglichkeiten  
   auf dem obigen Teil dieses Schreibens an, nennen uns Ihre Bankverbindung, Ihren  
   Namen und Ihre Anschrift und bestätigen Ihren Spendenauftrag mit dem Datum und  
   Ihrer Unterschrift. Wir buchen den Betrag bis zu Ihrem Widerruf von Ihrem Konto ab.

• Sie schicken das obige Formular in einem Umschlag bitte an:
    Deutsches Katholisches Blindenwerk e. V. · Graurheindorfer Str. 151a · 53117 Bonn  

Mit Ihrer Unterstützung fördern Sie wirkungsvoll weltweite Projekte in der Blindenhilfe.

Klimaneutral gedruckt auf 100% Recyclingpapier

u nsu n s
Wir stellen  
    vor.
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Das Spendensiegel des Deutschen  
Zentralinstitutes für soziale Fragen (DZI) Berlin 

weist uns als vertrauenswürdigen Verwalter 
von Spendengeldern aus.

Mitglied der Internationalen Föderation  
katholischer Blindenvereinigungen (FIDACA).
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DE64 37 0601 9310 0031 2149

Wir stellen uns vor

Bei uns können Sie Ihre alten D-Mark Scheine  
und auch D-Mark Münzen zu einem  

wirklich guten Zweck einsetzen. 
Beides tauschen wir bei unserer 

Bank zum Kurs von 1,95583 
gegen Euro um und setzen 

den entsprechenden  
Euro - Wert in Projekte 
für sehbehinderte und 
blinde Menschen ein. 

Einfach in einen Umschlag  
oder Päckchen stecken und 

an unsere Anschrift senden.
Sofern Sie uns Namen und Anschrift 

mitteilen, erhalten Sie auch umgehend  
eine Spendenquittung in Euro zugesandt.

Besuchen Sie uns doch gerne auch mal im Internet. 
Hier erfahren Sie Aktuelles, Termine,  
Veranstaltungen, Projektverläufe, u.v.m. 
Sie haben hier die Möglichkeit, projektbezogen 
direkt online zu spenden. 

Unsere Homepage wird stets auf dem neusten  
Stand gehalten, um Ihnen einen zeitgemäßen 
Zugang zu den Informationen rund um das  
DKBW zu gewährleisten.  

Natürlich benutzerfreundlich, barrierefrei und  
für alle mobilen Endgeräte optimiert. 

Was Sie noch wissen sollten:

Sehr geehrte Spenderinnen und Spender,

das DKBW ist bekannt als gemeinnützige Organisation, 
die sich seit über 50 Jahren für blinde, sehbehinderte und 
taubblinde Menschen in aller Welt einsetzt. Dank Ihrer 
Unterstützung können wir auch weiterhin nachhaltige 
Entwicklungsarbeit leisten. Selbstverständlich sehen wir 
uns den Betroffenen im eigenen Land gegenüber gleicher-
maßen verpflichtet. 

Neben der Zusammenarbeit mit Blinden- und Sehbehin-
dertenschulen sowie der Frühförderung von Kindern mit 
Behinderung, ist das DKBW Träger zweier gemeinnütziger 
Einrichtungen: der Deutschen Katholischen Bücherei für 
barrierefreies Lesen (DKBBLesen) und dem Blindenschrift- 
Verlag & - Druckerei „Pauline von Mallinckrodt“.

Wissen erlangen, die eigene Fantasie anregen, das Glau-
bensleben fördern, neue Welten und Ansichten entdecken 
oder einfach als spannender Zeitvertreib. Viele Blinde oder 
oftmals im Alter erblindete Menschen möchten sich dieses 
Gut nicht nehmen lassen – zu Recht! 

Deswegen werden beide Einrichtungen durch das DKBW 
in nicht unerheblichem Ausmaß unterstützt. Die Bücherei  
finanziert sich auch noch durch Spendengelder. 

Der Verlag erwirtschaftet selbstverständlich auch 
Einnahmen, jedoch übersteigen die Herstellungskosten 
die Einnahmen enorm, weshalb sie auf die Hilfe ihres 
Trägers, dem DKBW, angewiesen sind. 

Um blinden, seh- sowie lesebehinderten Menschen in 
Deutschland weiterhin Zugang zu Hör- bzw. Druckmedien 
ermöglichen zu können, bedarf es Ihrer Hilfe, für die wir 
Ihnen auch im Namen der Bücherei und des Verlags 
bereits heute danken.

Bei der DKBBLesen können Hörbücher, -zeitschriften sowie Punktschrift- 
bücher vieler verschiedener Genres kostenfrei ausgeliehen werden.  
Seit 2019 steht dieses Angebot nicht nur sehgeschädigten, sondern auch 
lesebehinderten Menschen zur Verfügung.  

Ein Teil der Hörmedien wird direkt durch die Bücherei produziert: 
Erfahrene Sprecher lesen die Texte im hauseigenen Tonstudio auf, von wo 
aus sie per Post an die Hörer*innen versandt werden. Alternativ stehen alle 
Titel als Download zur Verfügung. Aktuell wird eine eigene App entwickelt, 
um die Nutzung noch einfacher zu machen. Literatur ist ein wichtiges Gut.

Der Blindenschrift-Verlag und –Druckerei „Pauline von Mallinckrodt“  
stellt Druckerzeugnisse in Brailleschrift her, sowohl für Privat- als auch  
Geschäftskunden. 

Die Produktpalette umfasst Zeitschriften, Bücher, das Gotteslob, weitere 
liturgische Texte sowie individuelle Aufträge aus der Wirtschaft im  
Rahmen der Inklusion. Besonders in den Bereichen christliche Literatur, 
Kinder-/Jugendliteratur und Romane werden regelmäßig Neuerscheinungen 
umgesetzt, welche vierteljährig in gedruckter Form, auf der Homepage 
und über Social Media bekannt gegeben werden.


